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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Sachsen-Gotha: Herzogtum

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 17. Jh.

Inventarnummer: 18204296

Beschreibung
Diese äußerst seltene Kippermünze (ein Unikum) wurde in der Gothaer Münzstätte, die für
den Herzog Johann Casimir von Sachsen-Coburg-Eisenach angelegt worden war, geprägt
(siehe auch hier BM-005/031 und 032, 034).
Vorderseite: Umschrift, im Feld verzierter Wappenschild, unten die Wertangabe 40.
Rückseite: Im Feld vier Wappen ins Kreuz gestellt, in der Mitte Wappenschild mit
Münzstättenzeichen.

Grunddaten

Material/Technik: Billon; geprägt
Maße: Gewicht: 19.86 g; Durchmesser: 43 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1622
wer Hans Stopfels
wo Thüringen

Beauftragt wann
wer Ernst I. von Sachsen-Gotha-Altenburg (1601-1675)
wo

Beauftragt wann
wer Johann Casimir von Sachsen-Coburg (1564-1633)
wo

Besessen wann
wer Konsul C. Elkan
wo

https://smb.museum-digital.de/object/148828


Verkauft wann
wer Firma Zschiesche & Köder
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 17. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• 40 Groschen
• Heraldik
• Historisches Ereignis
• Krieg
• Metall
• Münze
• Münzmeister
• Neuzeit
• Weltliche Fürsten

Literatur
• W. Steguweit, Geschichte der Münzstätte Gotha vom 12. bis zum 19. Jahrhundert (1987) 49

Abb. 75 (dieses Stück)..
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